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Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

04. JUN 
2025
Beginn 18 Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr  
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend 
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die 
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung.

Information unter:  
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen 

Eine  
Anmeldung  

ist nicht 
erforderlich

SKYLINE PLAZA

Olaf M. Kindt im  
Interview über die aktuellen 
Weiterentwicklungen. 
Mehr dazu auf Seite 3 3

SPORTKREIS

„Trink dich fit“ ist eine 
erfolgreiche Aktion.  
Die Gewinner stehen fest. 
Lesen Sie mehr dazu  
auf Seite 6 6

THE VOICES JAM lädt zum interaktiven Musik-Event
Hier gibt es keine Zuschauer, sondern nur Mitwirkende. Ganz 
ohne musikalische Vorkenntnisse lernen die Teilnehmer mithilfe 
kurzer Anleitungen bis zu 20 Songs und performen gemeinsam 
mit einer Live-Band. Einige Stücke werden intensiver geprobt 
und mit Chorgesang und Choreografie inszeniert – Gänse-
haut-Momente garantiert! Songtexte auf großen LED-Wänden 
machen das Mitsingen leicht, und die lockere Atmosphäre sorgt 
dafür, dass aus Fremden schnell Freunde werden. Das Event 
wird professionell gefilmt und fotografiert, sodass die Erinne-
rungen später geteilt und wieder erlebt werden können. 
Wann: 12. Juni, 20 Uhr
Wo:   Hugenottenhalle, Frankfurter Straße 152, 
 63263 Neu-Isenburg

ISENBURG 
TIPP „TO GO“

Internationaler Austausch  
in der Gedenkstätte Bertha Pappenheim
Studierende aus Deutschland, Israel und Südkorea waren zu Gast

NEU-ISENBURG (PM) | Die Se-
minar- und Gedenkstätte Bertha 
Pappenheim in Neu-Isenburg hat 
am 5. Mai Studierende und Wis-
senschaftler aus Deutschland, 
Israel und Südkorea empfangen. 
Insgesamt 28 Studierende der 
Goethe-Universität Frankfurt, 
der Seoul National University 
und der Hebrew University Je-
rusalem nahmen an dem inter-
nationalen Austauschseminar 

teil, das unter dem Thema „Child 
Maltreatment and Social Ser-
vices“ stand. Begleitet wurden 
sie von den Professoren Asher 
Ben-Arieh (Jerusalem), Bong Jo 
Lee (Seoul) und Sabine Andre-
sen (Frankfurt), die das jährliche 
Austauschprogramm organisie-
ren.
Im Mittelpunkt des Besuchs stand 
die Auseinandersetzung mit jüdi-
scher Geschichte, Frauenrechten 

und Kinderschutz. Anna Held, 
Frauen- und Gleichstellungsbe-
auftragte der Stadt Neu-Isenburg 
und Leiterin der Gedenkstätte, 
hielt zwei englischsprachige Vor-
träge: einen zur Arbeit des kom-
munalen Frauen- und Gleich-
stellungsbüros und einen zum 
Leben und Wirken von Bertha 
Pappenheim, der Gründerin des 
Jüdischen Frauenbundes und be-
deutenden Sozialreformerin.

Ein besonderer Moment war der 
Bericht von Hamutal Ben-Arieh, 
deren Vater Rudolf-Ruben Stern 
als Kind im Heim des Jüdischen 
Frauenbundes lebte. Sie schilder-
te eindrucksvoll die bewegende 
Geschichte ihrer Familie, die 
eng mit dem Schicksal des Heims 
und der Shoa verbunden ist. Die 
persönlichen Erinnerungen und 
historischen Fotos beeindruck-
ten die internationalen Gäste 
nachhaltig.
Der Austausch bot den Studie-
renden nicht nur einen Einblick 
in die Geschichte des Ortes, son-
dern auch die Gelegenheit, sich 
über die Situation von Kindern 
und Jugendlichen in unterschied-
lichen Ländern auszutauschen. 
Das Seminar ist Teil eines inter-
nationalen Projekts, das jähr-
lich abwechselnd in Jerusalem, 
Frankfurt oder – wie in diesem 
Jahr – in Seoul stattfindet. Ziel 
ist es, wissenschaftlichen Dialog 
und persönliche Begegnungen zu 
fördern und gemeinsam gesell-
schaftliche Antworten auf Ge-
walt gegen Kinder und Jugendli-
che zu entwickeln.

FOTO: STADT NEU-ISENBURG

Jugendliche gestalten Wandkunst 
Kreatives Sprayprojekt im Jugendzentrum Gravenbruch 

NEU-ISENBURG (PM) | Das Ju-
gendzentrum Gravenbruch lädt 
Jugendliche im Alter von 12 bis 
18 Jahren zu einem besonderen 
Kunstprojekt ein: Gemeinsam 
mit dem erfahrenen Künstler 
Balazs Vesszösi können sie die 
Außenwand auf der Terrasse 
des Jugendzentrums mit eigenen 

Graffiti-Motiven gestalten.
Das Sprayprojekt findet am 4. 
und 5. August jeweils von 16:00 
bis 20:00 Uhr statt. Bereits am 
23. Juni um 16:00 Uhr gibt es 
ein Vortreffen im Jugendzentrum 
Gravenbruch am Dreiherrnstein-
platz 4a. Dort lernen die Teilneh-
mer unter Anleitung von Balazs 

Vesszösi, wie man eigene Spray-
motive entwickelt und erhalten 
wertvolle Tipps und Tricks rund 
ums Sprayen.
Das Angebot richtet sich an alle 
Jugendlichen, die schon immer 
einmal Graffiti ausprobieren oder 
sich kreativ ausprobieren möch-
ten. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Interessierte können einfach vor-
beikommen oder sich direkt im 
Jugendzentrum anmelden.
Mit dem Projekt möchte das Ju-
gendzentrum Gravenbruch nicht 
nur die Außenanlage verschö-
nern, sondern auch jungen Men-
schen eine Plattform für kreative 
Entfaltung bieten.
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Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692
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VON BEATE TOMANN

GALLUS (BT) I Das Skyline 
Plaza zwischen Messe und dem 
Gallusviertel ist bekannt für sein 
modernes Ambiente zum Ein-
kaufen. Die Online-Welt und Co-
rona haben das Einkaufsverhal-
ten verändert. Menschen wollen 
wieder Menschen erleben und 
den Einkauf als Erlebnis spüren. 
Der Skyline Plaza gehört einer 
Joint Venture-Partnerschaft von 
Allianz und ECE. Das Moder-
nisierungsprojekt wird von ECE 
und PIMCO Prime Real Estate, 
im Auftrag der Allianz, gelei-
tet. Wir haben mit dem Center 
Manager Olaf M. Kindt über die 
neuesten Entwicklungen gespro-
chen.

Im September wurde ein um-
fangreiches Refurbishment-Pro-
jekt angekündigt. Wie steht es 
damit? 
Es hat sich schon jede Menge 
getan. Manches ist schon sicht-
bar und manches steht in den 
Startlöchern. Bezogen auf die 
Vermietung im Center geht es 
echt gut voran. Zum Beispiel 
bezieht der Off-Price- Fashi-
on-Anbieter TK Maxx mit sei-
nem Fashion-Angeboten für die 
Altersgruppe von 20 bis 40 Jah-
ren bereits im Herbst 2025 eine 
ca. 1.500 m² große Fläche im 
1. OG. Auch der Mode-Anbie-
ter KULT wird im Herbst einen 
neuen Store eröffnen. Bis dahin 
stehen weitere Eröffnungen an, 
darunter die Neuansiedlung von 
Douglas im Sommer sowie eine 
Vergrößerung von ONLY. Wei-
tere Betreiber wie Rituals und 
Snipes haben jüngst auf deutlich 
größeren Flächen neue moderne 
Stores eröffnet.

Was passiert bei den Bestands-
mietern? Wie stehen diese zum 

neuen Projekt?
Viele Bestandsmieter haben 
sich aufgrund des überzeugen-
den Refurbishment-Konzepts 
unter dem Namen “Echoes“ 
dafür entschieden, ihre Miet-
verträge für das Center zu ver-
längern und ihre Geschäfte um-
zubauen und teils deutlich zu 
vergrößern. So gab es Facelifts 
zum Beispiel bei Starbucks und 
Chipottle. Insgesamt konnten 
so in den letzten Monaten be-
reits über 10.000 m² Fläche im 
Center neu vermietet bzw. ver-
längert werden.

Reden wir über das Thema Er-
lebniswelt und Kulinarik im 
Skyline Plaza. Was tut sich da?
Im Entertainment-Bereich, der 
eine weitere tragende Säule des 
Mietermixes darstellen wird, 
konnte mit COOOL! eine über 
600 m² große Fläche für das 
Amüsement von Groß und Klein 
vermietet werden. Auch weite-
re Gastronomie-Mieter konnten 
bereits gewonnen werden, wie 
BEX Coffee, Yakub Efendi, Mas-
ter Köfte oder Frittenwerk. Im 
Frischemarktsegment werden in 
Kürze ebenfalls weitere Mieter 

einziehen: Ein asiatischer- sowie 
türkischer Lebensmittelmarkt. 
Auch in den Sortimentsberei-
chen Beauty und Hartwaren 
ziehen in den nächsten Monaten 
weitere regionale Mieter ein.

Hat sich das Einkaufsverhalten 
in letzten zehn Jahren sich wirk-
lich so extrem verändert?
Leider hat die Not die Menschen 
trainiert online viele Bedarfe 
abzudecken. Was aber zuneh-
mend spürbar ist, ist dass die 
Menschen den Einkauf genießen 
wollen. Persönliche Beratung, 

wie kulinarische Inspirationen 
gehören genauso dazu. Ergän-
zend dazu ist der Fitness- und 
Wellness-Club David Lloyd 
Frankfurt Skyline Plaza mit 
seinem Day-SPA Angebot her-
ausragend aufgestellt. Wer also 
die Abkürzung zum persönli-
chen Glück sucht, kann das im 
Skyline Plaza fi nden. Und am 
Horizont steht schon der Bau ei-
ner Padel Tennis Fläche auf der 
Skyline Garden Dachterrasse. 
Hierzu werden Ende 2025 Kräne 
auf dem Dachgarten installiert, 
die eine Montage der Courts bis 

Mitte 2026 möglich machen. An-
schließend folgt die Installation 
des Express-Aufzuges, der den 
Dachgarten zukünftig wesent-
lich schneller vom Erdgeschoss 
aus erreichen lässt.

Wird es auch sichtbare Verände-
rungen in der Ausgestaltung der 
Lauffl ächen geben?
Das Relaunchkonzept ‚Echoes‘ 
hat sehr viel Dynamik in die 
Nachvermietung des Skyline 
Plaza gebracht. Die Dachterras-
se „Skyline Garden“ als Desti-
nation mit neuen Highlights wie 
Padel-Tennis Courts und einem 
Glasaufzug aus dem Erdgeschoss 
sowie die Neugestaltung der ge-
samten Ladenstraße werden von 
den Mietern sehr positiv gese-
hen. Ebenso wird in diesem Jahr 
noch der Bau von zusätzlichen 
Sanitär-Anlagen am Food Court 
vorgenommen. Die Gesamtfer-
tigstellung aller Maßnahmen 
wird sukzessive fortgeführt und 
in Teilschritten bis 2027 erfol-
gen.

Was ist an Veranstaltungen und 
Highlights noch in diesem Jahr 
geplant?
In der ersten Juli Woche freue 
ich mich schon auf die Skyline 
Plaza Fashion Week mit Mo-
denschauen und einer Roof-
top-Fashion-Show. Auch Ne-
wcomer und Designer können 
sich gerade noch bewerben, um 
ihre Ideen der Modewelt vorzu-
stellen. Dann läuft wieder die 
Camping-Woche auf unserem 
schönen Dach zwischen den glit-
zernden Hochhäusern und unter 
den Sternen. Ende August ist in 
Frankfurt der Rooftop-Day. Da 
sind wir natürlich auch aktiv.
Skyline Plaza hat sich als Zent-
rum des Europa-Viertels absolut 
etabliert und macht jetzt den 
nächsten Schritt in eine erfolg-
reiche Zukunft.

Im Skyline Plaza tut sich was
Interview mit Olaf M. Kindt – Center Manager
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Schülerin aus Hofheim gewinnt
7.000 Teilnehmende im landesweiten 

Plakatwettbewerb gegen das Komatrinken
FRANKFURT/HOFHEIM (RED) |
Beim DAK-Plakatwettbewerb 
„bunt statt blau“ gegen das Ko-
matrinken überzeugte Eva Ar-
kenbosch aus Hofheim mit ei-
nem eindrucksvollen Motiv. Die 
Zwölftklässlerin der Main-Taun-
us-Schule setzte sich gegen rund 
250 Teilnehmende in Hessen 
durch. Ihr Plakat zeigt eine Frau, 
die direkt in die Augen schaut 
und dabei Alkohol ausleert – ge-
staltet in leuchtenden Aquarell-

farben als Kontrast zum The-
ma. Die Gestaltung entstand im 
Kunst-Leistungskurs, passend zur 
Unterrichtseinheit Plakatdesign.
Gesundheitsministerin Diana 
Stolz ehrte die Landessiegerin 
vor Ort und betonte: „Jede Al-
koholvergiftung bei Jugendlichen 
ist eine zu viel. Es bleibt wichtig, 
aufzuklären – besonders auf Au-
genhöhe.“ Der zweite Platz ging 
an Pauline Wingender aus Kirch-
hain, Platz drei an Eli Schlemon 

Ay aus Wiesbaden. Einen Sonder-
preis für „Junge Talente“ erhielt 
Eliana Lina Potemkin (12) aus 
Amöneburg.
In Hessen sank die Zahl jugend-
licher Klinikbehandlungen we-
gen Alkoholvergiftung 2023 um 
17 Prozent auf 552. Auch bundes-
weit gab es mit rund 9.300 Fällen 
einen deutlichen Rückgang. Das 
zeigt: Die Präventionskampag-
ne wirkt. Studien des IFT-Nord 
bestätigen zudem, dass selbstge-
staltete Plakate Jugendliche stär-
ker sensibilisieren als klassische 
Warnhinweise.
DAK-Landeschefi n Britta Dalhoff 
kündigte an, die erfolgreiche Ak-
tion im nächsten Jahr fortzuset-
zen.

Kreatives Engagement. Zu 
sehen sind (vl.): Pauline Win-
gender (Platz2), Gesundheitsmi-
nisterin Diana Stolz, Eva Arken-
bosch (Platz1), Eli Schlemon Ay 
(Platz3), Eliana Lina Potemkin 
(Sonderpreis Junge Talente), 
DAK-Landeschefi n Britta Dal-
hoff.  FOTO: DAK

Neue E-Bike Ladestation verfügbar
Mainova und Massif Central setzen sich für nachhaltige Mobilität ein

ALTSTADT (RED/BT) | Mainova 
und das Massif Central setzen 
sich gemeinsam für nachhaltige 
Mobilität in Frankfurt ein. Im 
Innenhof des Kreativzentrums 
Massif Central, nahe des Römer, 
wurde kürzlich eine innovative 
E-Bike-Ladestation installiert. 
Diese überdachte Stromtank-
stelle ist nur so groß wie eine 
Autoparklücke und bietet vier 
Ladepunkte, die Mieterinnen, 
Mieter und Gäste kostenlos nut-

zen können, um ihre E-Bikes 
bequem aufzuladen.
Florian Joeckel vom Massif 
Central betont, dass er sich 
wünscht, solche Ladestationen 
bald überall in der Innenstadt 
zu sehen, um das klimascho-
nende E-Biken zu fördern. Die 
Zusammenarbeit mit Mainova 
hat es ermöglicht, diese inno-
vative Lösung umzusetzen, um 
Frankfurt noch attraktiver und 
umweltfreundlicher zu machen.

Ferdinand Huhle von Mainova 
erklärt, dass das Unternehmen 
seit 15 Jahren die öffentliche 
Ladeinfrastruktur für E-Au-
tos in Frankfurt ausbaut und 
bereits rund 570 Ladepunkte 
betreibt. Er betont, dass auch 
E-Bikes eine wichtige Rolle 
für die Verkehrswende spielen, 
weshalb Mainova die Aktivi-
täten des Massif Central für 
nachhaltige Mobilität gerne un-
terstützt.

 

 

     

 

 

 

 

 

Noch Termine frei  !!! 
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* PFLASTERARBEITEN 
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GAWE-BAU 
 Auf der Beune 9          
  64839 Münster                                            
  

TEL. 06071 / 391991 
www.gawe-strassenbau.de  

500 qm PFLASTERAUSSTELLUNG 

Ich suche eine neue rund um Be-
treuungsstelle in einem Privat-
haushalt! Bin erfahren in der 24h
Betreuung von älteren Menschen.
Ich habe sehr viel Einfühlungsver-
mögen für schwer kranke Men-
schen. Ich rauche nicht. Ich koche
sehr gerne und liebe auch die deut-
sche Küche. Gerne Langfristig! Bit-
te nur seriöse Anfragen!   0621 -
18060334, 01579 - 2452024

Ich bin Christel, 69 J., attraktiv
und junggeblieben, lege viel Wert
auf ein gemütliches Zuhause und
eine gute Küche. Ich bin leider oft
sehr einsam, da ich verwitwet bin.
Ich sehne mich pv nach einem lie-
ben Mann. Darf ich Sie zu mir auf
Kaffee und Kuchen einladen?
Tel. 0157 - 75069425

Einsame Witwe - Anneliese, 78
J. - sehr hübsch, mit schöner
weibl. Figur, ich mag Kochen, Ba-
cken u. Handarbeiten. Habe Auto
u. Führerschein, aber leider bin ich
ganz allein. Mir fehlt die tägliche
Ansprache, ich wünsche mir wie-
der sehr e. guten Mann an meiner
Seite, Alter Nebensache, wir könn-
ten getrennt oder am liebsten zu-
sammen wohnen. pv Tel. 0160 -
7047289

da_2025_500_050/1012986_sk

Sabine Kubath aus Brechen 
sicherte sich beim SKL Millio-
nen-Event im bayerischen Rot-
tach-Egern den Hauptgewinn 
von 1 Million Euro. 

Mit 19 weiteren Teilnehmenden war 
die Hessin nach Rottach-Egern zum SKL 
Millionen-Event gereist. Während des 
Event-Tags fanden an verschiedenen 
Stationen rund um den Tegernsee verteilt 
drei Spiele statt, die alle eines vereinten: 
Das Glück allein entschied über das 
Weiterkommen der Kandidatinnen und 
Kandidaten in die jeweils nächste Run-
de. Sabine Kubath hatte Fortuna stets auf 
ihrer Seite und schaffte es bis ins große 
Finale, in dem eine kleine Loskugel die 
entscheidende Rolle spielte – und ihr 
letztlich den sagenhaften Betrag von  
1 Million Euro bescherte. SKL-Glückspate  

Jörg Pilawa fieberte in gewohnter Weise 
mit: „Ich bin selbst immer ganz kribbe-
lig, wenn es am Ende eines unglaublich 
intensiven Eventtages im Finale um 1 Mil-
lion Euro geht“, erzählt der SKL-Marken-
botschafter. „Da stehen sich dann zwei 
Menschen gegenüber und einer von 
beiden geht am Ende mit dem Millionen-
scheck nach Hause. Das ist einmalig!“

Und was hat Sabine Kubath nun mit 
ihrem Hauptgewinn vor? „Ich werde 
das Geld keinesfalls sinnlos ausgeben, 
weil ich weiß, wie hart man dafür ar-
beiten muss“, sagt sie dankbar. Den 
Millionengewinn kann die 55-Jährige 
gut gebrauchen, denn schon lange 
möchte sie ihre Verwandten, die im 
fernen Kalifornien leben, wiedersehen. 
Auch einen neuen Wagen wird sie sich 
zulegen, der bisherige schafft es wohl 

nicht mehr durch den TÜV. Dabei bleibt 
die SKL Neu-Millionärin aber weiterhin 
ganz bescheiden: „Ein kleines Auto-
chen reicht“, schmunzelt sie. 

Wichtiger als das Materielle sind der 
lebensbejahenden Hessin – „ich umge-
be mich immer mit dem Positiven“ – je-
doch andere Dinge: „Glück ist für mich 
eine Entscheidung. Ich habe beschlos-
sen, dankbar zu sein, selbst für kleinste 
Dinge. Die Million ist natürlich eine Rie-
sensache. Mit dieser Summe gewinne 
ich Sicherheit, ein Stück Gelassenheit 
und Unabhängigkeit – und vielleicht 
auch etwas mehr Freizeit.“ In der Praxis 
weiterarbeiten möchte die 55-Jährige in 
jedem Fall, sie liebt ihren Job. Gleich-
zeitig spielt sie mit dem Gedanken, 
sich weiterzubilden und sich stärker im 
ehrenamtlichen Bereich zu engagieren. 
„Ich möchte noch mehr für die Leute 
da sein, zuhören und so Menschen die 
Möglichkeit geben, einfach zu erzählen. 
Das kann manchmal schon helfen.“ 

Verantwortungsbewusst spielen. Wenn Spielen zum Problem wird, sind wir für Sie da: Hilfe unter buwei.de oder 0800 2468135. Spielteilnahme ab 18 Jahren. Das SKL-Millionenspiel 
ist ein Spielangebot der GKL Gemeinsame Klassenlotterie der Länder.

Millionengewinn macht ersehntes 
Familientreffen in Kalifornien möglich 

Zwanzig besondere  
Glücksmomente

Sie wollen mehr erfahren über 
den unglaublichen Weg zum 
Glück von Sabine Kubath sowie 
allen weiteren Glückspilzen vom 
SKL Millionen-Event am Tegern-
see? Alle Highlights gibt es auf 

den SKL Social 
Media-Kanälen so-
wie unter skl.de.

Glückspate und SKL-Markenbotschafter Jörg Pilawa (li.) und Dr. Bettina 
Rothärmel, Vorstandsvorsitzende der GKL Gemeinsame Klassenlotterie der 
Länder (Mitte re.) sowie Moderator Eric Schroth (li.), freuen sich mit Neu-
Millionärin Sabine Kubath (Mitte li.) über ihren Gewinn.

ANZEIGE

Die warme Jahreszeit lockt nach 
draußen: Ob beim Picknick im 
Park, am See oder auf Reisen, der 
Sommer steht für Leichtigkeit und 
Aktivität. Doch gerade bei stei-
genden Temperaturen, vermehr-
tem Schwitzen und wechselnder 
Kleidung kann es sinnvoll sein, 
der Blasengesundheit besondere 
Aufmerksamkeit zu schenken.

FEMANNOSE® F, aus dem  
FEMANNOSE®-Sortiment, ist jetzt 
noch pinker und zudem fruchtiger 
im Geschmack, denn neben der D- 
Mannose enthält FEMANNOSE® F  
jetzt auch neu den Preiselbeer-Ex-
trakt, der zum Erhalt der Harnwe-
ge und Blasenfunktion beiträgt.1 
Viele Frauen legen Wert auf eine 
einfache, natürliche Unterstützung 
ihrer Blasengesundheit, die mög-
lichst gut verträglich und leicht 

in den Alltag zu integrieren ist.  
FEMANNOSE® F erfüllt genau 
diese Bedürfnisse. 

Gezielte Unterstützung 
für die Harnwege

Eine gesunde Ernährung stärkt 
das Immunsystem – zudem soll-
te man auf eine ausreichende 
Trinkmenge von ca. 1,5 bis 2 

Litern pro Tag achten. Wer noch 
mehr für seine Blase1 tun möch-
te, findet mit FEMANNOSE® F 
eine passende Ergänzung: Je-
der Portionsbeutel liefert 100 
mg hochwertigen Preiselbeer-Ex-
trakt, der sogenannte Proan-
thocyanidine (PAC) enthält, sowie 
2 g D-Mannose. Neben dem 
FEMANNOSE® F Trinkgranulat 
gibt es auch FEMANNOSE® E  
in Tablettenform für die Tabletten-
verwenderin. In beiden Produk-
ten ist Preiselbeer-Extrakt enthal-
ten. Die Preiselbeere wird seit 
Jahrhunderten für ihre gesund-
heitsfördernden Eigenschaften 
geschätzt (ähnlich wie die nord-
amerikanische Verwandte: die 
Cranberry). Durch neuere For-
schung wurden für die Preisel-
beere u.a. antioxidative Effekte 
nachgewiesen.2

FEMANNOSE F® NEU mit  
Preiselbeer-Extrakt – für die Blase1

kr_2025_500_048/1012983_sk

1Preiselbeer-Extrakt trägt zum Erhalt der Hanrwegs- und Blasenfunktion bei. 2Kostka T et al. Antioxidants 2022; 11(3): 467.

ANZEIGE

Seit dem 26. Mai heißt es bei 
Netto Marken-Discount: Grillen  
für den guten Zweck! 

Netto verkauft sieben Wochen 
lang bundesweit eine Grillwurst, 
bei der pro Packung 50 Cent an 
die „Stiftung RTL – Wir helfen Kin-
dern e. V.“ gespendet werden. 
Von den Spenden werden be-
nachteiligte Kinder und Jugend- 
liche in Deutschland unterstützt.

Ein besonderes Highlight: Beim 
Grillfest in einem RTL-Kinderhaus in 
Nordrhein-Westfalen steht RTL-Cha-
rity-Chef Wolfram Kons persönlich 
am Grill und serviert Wurst und Veg-
gie-Alternativen direkt vom Rost.

Die Spendenaktion ist Teil einer 
langjährigen Partnerschaft zwi-
schen Netto und der RTL-Stiftung. 

Bereits durch die diesjährigen 
Kassen- und Pfandspenden ka-
men rund 365.000 Euro zusam-
men. Ab Juli können Kundinnen 
und Kunden die Stiftung zudem 
mit dem Kauf der traditionellen 
Netto-Spendentaschen weiter un-
terstützen.

Grillen & Gutes tun
Kauf von Spendenwurst bei Netto 

hilft benachteiligten Kindern

uk_2025_500_046/1012977_sk

Foto: Kzenon via Canva.com

ANZEIGE

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

BEILAGEN-
HINWEIS

Spielend in die Sommerferien
Spiele-Events in der  

Stadtbibliothek Neu-Isenburg
NEU-ISENBURG (PM) | Am 
11. und 15. Juli jeweils von 11 
bis 13 Uhr lädt die Stadtbiblio-
thek Neu-Isenburg Kinder von 
8 bis 12 Jahren zu spannenden 
Brettspiel-Aktionen ein. Julia 
Dornburg, Fachkraft für Ge-
sellschaftsspiele, stellt neue und 
beliebte Spiele vor, erklärt die 

Regeln und begleitet die Teilneh-
mer beim Spielen. Anmeldung 
ist ab sofort möglich, die Teil-
nahme kostet 2 Euro. Die Veran-
staltungen finden in der Haupt-
stelle, Frankfurter Straße 152, 
statt. Die Plätze sind begrenzt 
– schnell anmelden unter 06102-
747400 oder per E-Mail!

Nächster Einzelhandelsstammtisch
Austausch und Vernetzung am 5. Juni

NEU-ISENBURG (PM) | Nach 
dem erfolgreichen Start des 
neuen Formats „Stammtisch für 
Handel und Gewerbe“ lädt die IG 
City Neu-Isenburg am 5. Juni um 
18:30 Uhr erneut zum Austausch 
ein. Das Treffen findet wie ge-
wohnt in der TV 1861 Gaststätte, 
Waldstraße 85, statt. Zahlreiche 
Mitglieder der IG City nutzten 
bereits die vergangenen Veran-
staltungen, um sich über aktuelle 
Themen und gemeinsame Her-
ausforderungen im lokalen Han-
del auszutauschen.
Das Stammtisch-Format richtet 
sich an Akteure aus Gastrono-

mie, Einzelhandel und Wirt-
schaft, um die Vernetzung in 
Neu-Isenburg weiter zu stärken. 
Neben den Mitgliedern der IG 
City nehmen regelmäßig auch 
Citymanagerin Ingeborg Maria 
Lang von der CIMA Beratung + 
Management sowie Vertreter der 
städtischen Wirtschaftsförde-
rung teil. Ziel ist es, gemeinsam 
Lösungen für die Herausforde-
rungen des Einzelhandels zu ent-
wickeln und die Attraktivität der 
Innenstadt zu steigern.
Wer am Treffen am 5. Juni teil-
nehmen oder künftig über wei-
tere Termine informiert werden 

möchte, kann sich direkt per 
E-Mail an den Vorsitzenden der 
IG City, Benaissa Budarham, 
wenden.

Individuelle Beratung  
für Einzelhändler

Zur weiteren Unterstützung bietet 
Citymanagerin Ingeborg Maria 
Lang künftig auch Einzeltermi-
ne an. Dazu gehören sogenannte 
Store-Checks und Online-Prä-
senz-Checks, die gezielt auf die 
Optimierung von Ladengestal-

tung und digitaler Sichtbarkeit 
ausgerichtet sind. Das Angebot 
richtet sich an Gewerbetreiben-
de, Gastronomen, Einzelhändler, 
Eigentümer und weitere Akteure. 
Ziel ist es, die Wettbewerbsfähig-
keit des Einzelhandels durch indi-
viduelle Beratung zu stärken. In-
teressierte können sich telefonisch 
unter 0152-21810683 oder per 
E-Mail an Ingeborg Maria Lang 
wenden.
Wer keine Neuigkeiten und Termi-
ne der Wirtschaftsförderung ver-
passen möchte, kann sich zudem 
für den Wirtschaftsnewsletter der 
Stadt Neu-Isenburg anmelden.

Herbstferienspiele 2025
Outdoor-Filmcamp für Grundschulkinder

NEU-ISENBURG (PM) | In den 
Herbstferien bietet die Stadt 
Neu-Isenburg erneut ein spannen-
des Ferienprogramm für Grund-
schulkinder an. Vom 13. bis 17. 
Oktober findet unter dem Motto 
„Outdoor-Filmcamp: Naturfor-
schung durch die Kamera“ eine 
kreative Ferienwoche mit den 
ecokids gUG aus Hofheim statt.
Im Fokus des Camps steht die Na-

tur, die die Kinder gemeinsam mit 
dem Medienpädagogen Urs Daun 
durch die Kamera entdecken und 
filmisch festhalten. Dabei lernen 
die Teilnehmer, eigene Geschich-
ten zu entwickeln und umzuset-
zen. Neben dem kreativen Arbei-
ten kommen auch Spiel, Spaß und 
ausreichend Pausen nicht zu kurz. 
Die Betreuung übernehmen päda-
gogische Fachkräfte mit umwelt-

pädagogischer Zusatzausbildung.
Die Ferienspiele finden im Gün-
ther-Salzmann-Raum im Sport-
park Neu-Isenburg, Alicestraße 
111, sowie im angrenzenden Wald 
statt. Die Betreuungszeiten sind 
montags bis freitags von 9:00 bis 
16:00 Uhr, inklusive warmem 
Mittagessen.
Die Anmeldung ist ab sofort mög-
lich und erfolgt über den Fachbe-

reich Kinder der Stadt Neu-Isen-
burg, Hugenottenallee 53. 
Anmeldeschluss ist der 6. Septem-
ber 2025. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 90 Euro pro Woche und 
wird von der Stadt bezuschusst.
Weitere Informationen und An-
meldeformulare sind online ver-
fügbar oder können per E-Mail 
bei Felicitas Schneider angefragt 
werden.

Vortrag zu gleichberechtigter Elternzeit
Online-Vortrag am 3. Juni –  

Wieso sich eine gleichberechtigte Elternzeit finanziell lohnt
NEU-ISENBURG (RED) | Der 
Online-Vortrag am 3. Juni von 
19:00 bis 20:30 Uhr mit Marielle 
Schäfer beschäftigt sich mit den 
finanziellen Auswirkungen der 
Elternschaft. Frauen verdienen 
im Durchschnitt weniger, werden 
mit 30,3 Jahren Mutter, und der 
Gender Pay Gap steigt ab dem 
30. Lebensjahr auf bis zu 28 %. 
Das Lebenserwerbsarbeitsein-
kommen von Müttern liegt 61 
% unter dem von Nicht-Müttern 
und Männern, was bei Durch-

schnittseinkommen etwa einer 
halben Million Euro Gehaltsver-
lust bedeutet. Diese finanzielle 
Benachteiligung führt zu Ab-
hängigkeit und erhöhtem Risiko 
für Altersarmut bei Frauen. Der 
Vortrag klärt über die Nachteile 
des klassischen Ernährer-Haus-
frauen-Modells auf und stellt 
alternative Elternzeitmodelle 
vor. Es werden fünf Schritte zur 
gleichberechtigten Elternzeitpla-
nung erläutert, inklusive Rechen-
beispielen, die zeigen, warum 

das traditionelle Modell finan-
ziell nachteilig ist. Interessierte 
erfahren, wie sie die Elternzeit 
selbst planen können. Die Veran-
staltung ist eine Kooperation des 
Büros für Staatsbürgerliche Frau-
enarbeit e.V., der Frauen- und 
Gleichstellungsbüros Dreieich, 
Egelsbach, Neu-Isenburg sowie 
Langen. Anmeldungen sind ab 
sofort möglich unter:  https://bu-
ero-f.webex.com/weblink/regis-
ter/r9bc6978082d5884fb58be-
a9b327688da.
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VON BEATE TOMANN

GALLUS (BT) I Das Skyline 
Plaza zwischen Messe und dem 
Gallusviertel ist bekannt für sein 
modernes Ambiente zum Ein-
kaufen. Die Online-Welt und Co-
rona haben das Einkaufsverhal-
ten verändert. Menschen wollen 
wieder Menschen erleben und 
den Einkauf als Erlebnis spüren. 
Der Skyline Plaza gehört einer 
Joint Venture-Partnerschaft von 
Allianz und ECE. Das Moder-
nisierungsprojekt wird von ECE 
und PIMCO Prime Real Estate, 
im Auftrag der Allianz, gelei-
tet. Wir haben mit dem Center 
Manager Olaf M. Kindt über die 
neuesten Entwicklungen gespro-
chen.

Im September wurde ein um-
fangreiches Refurbishment-Pro-
jekt angekündigt. Wie steht es 
damit? 
Es hat sich schon jede Menge 
getan. Manches ist schon sicht-
bar und manches steht in den 
Startlöchern. Bezogen auf die 
Vermietung im Center geht es 
echt gut voran. Zum Beispiel 
bezieht der Off-Price- Fashi-
on-Anbieter TK Maxx mit sei-
nem Fashion-Angeboten für die 
Altersgruppe von 20 bis 40 Jah-
ren bereits im Herbst 2025 eine 
ca. 1.500 m² große Fläche im 
1. OG. Auch der Mode-Anbie-
ter KULT wird im Herbst einen 
neuen Store eröffnen. Bis dahin 
stehen weitere Eröffnungen an, 
darunter die Neuansiedlung von 
Douglas im Sommer sowie eine 
Vergrößerung von ONLY. Wei-
tere Betreiber wie Rituals und 
Snipes haben jüngst auf deutlich 
größeren Flächen neue moderne 
Stores eröffnet.

Was passiert bei den Bestands-
mietern? Wie stehen diese zum 

neuen Projekt?
Viele Bestandsmieter haben 
sich aufgrund des überzeugen-
den Refurbishment-Konzepts 
unter dem Namen “Echoes“ 
dafür entschieden, ihre Miet-
verträge für das Center zu ver-
längern und ihre Geschäfte um-
zubauen und teils deutlich zu 
vergrößern. So gab es Facelifts 
zum Beispiel bei Starbucks und 
Chipottle. Insgesamt konnten 
so in den letzten Monaten be-
reits über 10.000 m² Fläche im 
Center neu vermietet bzw. ver-
längert werden.

Reden wir über das Thema Er-
lebniswelt und Kulinarik im 
Skyline Plaza. Was tut sich da?
Im Entertainment-Bereich, der 
eine weitere tragende Säule des 
Mietermixes darstellen wird, 
konnte mit COOOL! eine über 
600 m² große Fläche für das 
Amüsement von Groß und Klein 
vermietet werden. Auch weite-
re Gastronomie-Mieter konnten 
bereits gewonnen werden, wie 
BEX Coffee, Yakub Efendi, Mas-
ter Köfte oder Frittenwerk. Im 
Frischemarktsegment werden in 
Kürze ebenfalls weitere Mieter 

einziehen: Ein asiatischer- sowie 
türkischer Lebensmittelmarkt. 
Auch in den Sortimentsberei-
chen Beauty und Hartwaren 
ziehen in den nächsten Monaten 
weitere regionale Mieter ein.

Hat sich das Einkaufsverhalten 
in letzten zehn Jahren sich wirk-
lich so extrem verändert?
Leider hat die Not die Menschen 
trainiert online viele Bedarfe 
abzudecken. Was aber zuneh-
mend spürbar ist, ist dass die 
Menschen den Einkauf genießen 
wollen. Persönliche Beratung, 

wie kulinarische Inspirationen 
gehören genauso dazu. Ergän-
zend dazu ist der Fitness- und 
Wellness-Club David Lloyd 
Frankfurt Skyline Plaza mit 
seinem Day-SPA Angebot her-
ausragend aufgestellt. Wer also 
die Abkürzung zum persönli-
chen Glück sucht, kann das im 
Skyline Plaza fi nden. Und am 
Horizont steht schon der Bau ei-
ner Padel Tennis Fläche auf der 
Skyline Garden Dachterrasse. 
Hierzu werden Ende 2025 Kräne 
auf dem Dachgarten installiert, 
die eine Montage der Courts bis 

Mitte 2026 möglich machen. An-
schließend folgt die Installation 
des Express-Aufzuges, der den 
Dachgarten zukünftig wesent-
lich schneller vom Erdgeschoss 
aus erreichen lässt.

Wird es auch sichtbare Verände-
rungen in der Ausgestaltung der 
Lauffl ächen geben?
Das Relaunchkonzept ‚Echoes‘ 
hat sehr viel Dynamik in die 
Nachvermietung des Skyline 
Plaza gebracht. Die Dachterras-
se „Skyline Garden“ als Desti-
nation mit neuen Highlights wie 
Padel-Tennis Courts und einem 
Glasaufzug aus dem Erdgeschoss 
sowie die Neugestaltung der ge-
samten Ladenstraße werden von 
den Mietern sehr positiv gese-
hen. Ebenso wird in diesem Jahr 
noch der Bau von zusätzlichen 
Sanitär-Anlagen am Food Court 
vorgenommen. Die Gesamtfer-
tigstellung aller Maßnahmen 
wird sukzessive fortgeführt und 
in Teilschritten bis 2027 erfol-
gen.

Was ist an Veranstaltungen und 
Highlights noch in diesem Jahr 
geplant?
In der ersten Juli Woche freue 
ich mich schon auf die Skyline 
Plaza Fashion Week mit Mo-
denschauen und einer Roof-
top-Fashion-Show. Auch Ne-
wcomer und Designer können 
sich gerade noch bewerben, um 
ihre Ideen der Modewelt vorzu-
stellen. Dann läuft wieder die 
Camping-Woche auf unserem 
schönen Dach zwischen den glit-
zernden Hochhäusern und unter 
den Sternen. Ende August ist in 
Frankfurt der Rooftop-Day. Da 
sind wir natürlich auch aktiv.
Skyline Plaza hat sich als Zent-
rum des Europa-Viertels absolut 
etabliert und macht jetzt den 
nächsten Schritt in eine erfolg-
reiche Zukunft.

Im Skyline Plaza tut sich was
Interview mit Olaf M. Kindt – Center Manager
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Schülerin aus Hofheim gewinnt
7.000 Teilnehmende im landesweiten 

Plakatwettbewerb gegen das Komatrinken
FRANKFURT/HOFHEIM (RED) |
Beim DAK-Plakatwettbewerb 
„bunt statt blau“ gegen das Ko-
matrinken überzeugte Eva Ar-
kenbosch aus Hofheim mit ei-
nem eindrucksvollen Motiv. Die 
Zwölftklässlerin der Main-Taun-
us-Schule setzte sich gegen rund 
250 Teilnehmende in Hessen 
durch. Ihr Plakat zeigt eine Frau, 
die direkt in die Augen schaut 
und dabei Alkohol ausleert – ge-
staltet in leuchtenden Aquarell-

farben als Kontrast zum The-
ma. Die Gestaltung entstand im 
Kunst-Leistungskurs, passend zur 
Unterrichtseinheit Plakatdesign.
Gesundheitsministerin Diana 
Stolz ehrte die Landessiegerin 
vor Ort und betonte: „Jede Al-
koholvergiftung bei Jugendlichen 
ist eine zu viel. Es bleibt wichtig, 
aufzuklären – besonders auf Au-
genhöhe.“ Der zweite Platz ging 
an Pauline Wingender aus Kirch-
hain, Platz drei an Eli Schlemon 

Ay aus Wiesbaden. Einen Sonder-
preis für „Junge Talente“ erhielt 
Eliana Lina Potemkin (12) aus 
Amöneburg.
In Hessen sank die Zahl jugend-
licher Klinikbehandlungen we-
gen Alkoholvergiftung 2023 um 
17 Prozent auf 552. Auch bundes-
weit gab es mit rund 9.300 Fällen 
einen deutlichen Rückgang. Das 
zeigt: Die Präventionskampag-
ne wirkt. Studien des IFT-Nord 
bestätigen zudem, dass selbstge-
staltete Plakate Jugendliche stär-
ker sensibilisieren als klassische 
Warnhinweise.
DAK-Landeschefi n Britta Dalhoff 
kündigte an, die erfolgreiche Ak-
tion im nächsten Jahr fortzuset-
zen.

Kreatives Engagement. Zu 
sehen sind (vl.): Pauline Win-
gender (Platz2), Gesundheitsmi-
nisterin Diana Stolz, Eva Arken-
bosch (Platz1), Eli Schlemon Ay 
(Platz3), Eliana Lina Potemkin 
(Sonderpreis Junge Talente), 
DAK-Landeschefi n Britta Dal-
hoff.  FOTO: DAK

Neue E-Bike Ladestation verfügbar
Mainova und Massif Central setzen sich für nachhaltige Mobilität ein

ALTSTADT (RED/BT) | Mainova 
und das Massif Central setzen 
sich gemeinsam für nachhaltige 
Mobilität in Frankfurt ein. Im 
Innenhof des Kreativzentrums 
Massif Central, nahe des Römer, 
wurde kürzlich eine innovative 
E-Bike-Ladestation installiert. 
Diese überdachte Stromtank-
stelle ist nur so groß wie eine 
Autoparklücke und bietet vier 
Ladepunkte, die Mieterinnen, 
Mieter und Gäste kostenlos nut-

zen können, um ihre E-Bikes 
bequem aufzuladen.
Florian Joeckel vom Massif 
Central betont, dass er sich 
wünscht, solche Ladestationen 
bald überall in der Innenstadt 
zu sehen, um das klimascho-
nende E-Biken zu fördern. Die 
Zusammenarbeit mit Mainova 
hat es ermöglicht, diese inno-
vative Lösung umzusetzen, um 
Frankfurt noch attraktiver und 
umweltfreundlicher zu machen.

Ferdinand Huhle von Mainova 
erklärt, dass das Unternehmen 
seit 15 Jahren die öffentliche 
Ladeinfrastruktur für E-Au-
tos in Frankfurt ausbaut und 
bereits rund 570 Ladepunkte 
betreibt. Er betont, dass auch 
E-Bikes eine wichtige Rolle 
für die Verkehrswende spielen, 
weshalb Mainova die Aktivi-
täten des Massif Central für 
nachhaltige Mobilität gerne un-
terstützt.
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren 
Ihr Experte vor Ort!

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Heimatzeitung 

mit Herz

www.der-frankfurter.de

Herr Zeiß kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06104 / 6 70 79 40

Herr Eiffler kauft an
Pelze aller Art, Alt u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Mün- 
zen, Briefmarken, Uhren, Per- 

len, Modeschmuck, Bernstein- 
schmuck, Perücken, Puppen, Le- 
der- und Krokotaschen, Figuren, 

Eisenbahnen, Ferngläser, Blei- 
kristalle, Kleidung, Orden, Gobe- 
lin, Messing, Bilder, Zinn, Silber- 
besteck, Krüge, Teppiche, Por- 
zellan, Schallplatten, Nähma- 

schinen, Schreibmaschinen, Bü- 
cher, Möbel, Gardinen, auch 

Haushaltsauflösungen. Kosten- 
lose Beratung und Anfahrt sowie 

Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise! 

100% seriös und diskret! 
+++Barabwicklung vor Ort+++ 

Mo. – So.: 8.00 - 20.00 Uhr

% 06105 / 9 67 60 55

Beantworten Sie einfach folgende Frage:

Wie heißt das possierliche Maskottchen des Wäldchestags 

auf dem aktuellen Plakat?
A) Stefanie     B) Claudia     C) Waldtraut

JETZT MITMACHEN & GEWINNEN!

©#VISITFRANKFURT, HOLGER ULLMANN

GEWINNEN SIE 5 X 2 TICKETS! 

DER FRANKFURTER und die Tourismus+Congress GmbH Frankfurt am Main verlosen 
5×2 Plätze für eine Tour am Pfi ngstmontag, 9. Juni 2025 – mit historischen Einblicken, 
charmant erzählt, einer Fahrt im über 40 Meter hohen Riesenrad und einem typischen 
Wäldchestags-Finale: Possmann-Getränk & gebrannte Mandeln im Grünen.
Willkommen heißen wir das neue Maskottchen des Wäldchestag: die kleine Biene na-
mens Waldtraut – freundlich, frech und frankfurterisch.
 

Ein Feiertag, den es 
nur in Frankfurt gibt. 

Raus ins Wäldche

Tradition, Apfelwein 

und ein Blick von oben:

Erleben Sie 

den Wäldchestag auf 

ganz besondere Weise.

Jetzt anrufen unter: 

0137 822 9999  (50 Cent/Anruf)

Teilnahmeschluss: 3. Juni 2025.
Führungstermin: Pfi ngstmontag, 9. Juni 2025

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Teilnahmebedingungen unter www.der-frankfurter.de

Großes Dummfrager-Jubiläum – 
Ein Gespräch mit Boris Meinzer

„Man liegt auf der Lauer wie ein Tierforscher im Gebüsch“
INNENSTADT/ALTE OPER (RR) 
| Seit zwei Jahrzehnten stellt 
Boris Meinzer bei HIT RADIO 
FFH die wohl schrägsten Fragen 
Hessens – mit durchschlagendem 
Erfolg. In den letzten 20 Jahren 
hat er landesweit Passanten in 
den Fußgängerzonen etliche Fra-
gen gestellt und allerhand kurio-
se Antworten entlockt. Nun feiert 
Meinzer sein 20-jähriges Beste-
hen als „Dummfrager“, hat ein 
Buch mit den lustigsten Antwor-
ten geschrieben und steht jetzt 
mit den witzigsten Stories auf der 
Bühne. DER FRANKFURTER 
hat den wohl gefürchtetsten Radi-
oreporter Hessens in der Frank-
furter Innenstadt beim „Dumm-
fragen“ getroffen. Diesmal haben 
wir allerdings die Fragen gestellt:

Herr Meinzer, Sie stellen seit 
20 Jahren Fragen auf hessischen 
Fußgängerzonen – erinnern Sie 
sich noch an Ihre allererste?
Natürlich! Das war im März 
2005, Thema war „Hessen“. Da-
mals war Roland Koch noch Mi-
nisterpräsident, und ich habe in 
Frankfurt gefragt: „Was sagen 
Sie eigentlich dazu, dass ein Koch 
Ministerpräsident von Hessen 
ist?“ Viele haben das tatsächlich 
ernst genommen – „Ein Mann 
aus dem Volk, ein Arbeiter, der 
versteht die Leute“ – solche Ant-
worten kamen da. Das war der 
Startschuss.

Wie kam es überhaupt zur Idee?
Auslöser war damals eine PI-
SA-Studie – Deutschland war 

wieder mal hinten, sogar hinter 
Holland. Das war eine Steilvor-
lage für Comedy. Ich dachte mir: 
Testen wir doch mal das Wis-
sen in der Fußgängerzone – mit 
Fragen wie: „An welchem Fluss 
liegt Frankfurt am Main?“ Oder 
eben bewusst dämlichen Sachen 
wie die Koch-Frage. Die ersten 
Antworten waren so unterhalt-
sam, dass wir das beibehalten 
haben.

„Der Dummfrager“ ist ja eine 
bekannte Radio-Rubrik. Wie vie-
le Leute sprechen Sie denn für 
eine Dummfrager-Ausgabe an?
Etwa 20 Leute, damit ich zwei 
gute, lustige Antworten bekom-
me. 95 Prozent der Menschen 
antworten richtig, der Dummfra-
ger lebt also von den 5 Prozent, 
die danebenliegen. Und ich suche 
gezielt – und liege auf der Lauer 
wie ein Tierforscher im Gebüsch. 
Man hat irgendwann ein Gespür 
entwockelt, wen man anspricht.

Wonach wählen Sie Ihre „Kandi-
daten“ aus?
Ich suche keine Experten. Es geht 
nicht darum, jemanden bloßzu-
stellen, sondern einfach um lus-
tige, überraschende Antworten. 
Wenn das Thema Anglizismen 
ist, frage ich eher ältere Men-
schen – meine Mutter etwa hat-
te in der Schule kein Englisch. 
Fragt man sie nach „Worst Case“, 
kommt da schnell mal ein
„Wurstpaket“ bei raus. Bei jun-
gen Leuten sind es eher Sprich-
worte, die für Verwirrung sorgen. 

Klassiker: „Andere Länder, ande-
re …?“ – Antwort: „Titten.“

Jetzt feiern Sie das Jubiläum mit 
einer Show am 2. Juni. Was er-
wartet uns da?
Zum 20-jährigen Dummfra-
ger-Geburtstag haben wir ein 
Buch herausgebracht – mit den 
lustigsten Antworten der letzten 
zwei Jahrzehnte. Kein literari-
sches Meisterwerk, aber ein tol-
les Geschenk fürs Gästeklo oder 
zum Durchblättern. Statt einer 
trockenen Lesung mache ich eine 
Comedy-Show daraus.

Wo kann man Sie mit Ihrer Jubi-
läumsshow sehen?
Als Nächstes am 2. Juni in Bad So-
den im Landgasthof Rote Mühle. 
Ich freue mich riesig über jeden, 

der vorbeikommt. In der Show 
gibt es die lustigsten Antworten 
der letzten 20 Jahre, jede Men-
ge kuriose Anekdoten aus der 
Fußgängerzone und jede Menge 
lustige Überraschungen. Aber so 
viel kann ich versprechen: Ich 
habe mein Dummfrager-Mikro-
fon nicht dabei. Die Leute müs-
sen keine Angst haben. Ich gehe 
nicht durchs Publikum und stel-
le Fragen. Aber der Abend wird 
zeigen: Comedy entsteht oft dort, 
wo Menschen spontan sind. Und 
das wird auch so schnell nicht 
langweilig.

„20 Jahre Dummfrager – Die Ju-
biläumsshow“ am 2. Juni 2025 
im Landgasthof Rote Mühle in 
Bad Soden (Taunus) Tickets und 
Infos unter: www.berndreisig.de

Gut codiert ist besser als gestohlen
Fahrradcodierung in Fechenheim am 3. Juni

ALT-FECHENHEIM (RED) I 
Der Allgemeine Deutsche Fahr-
rad-Club codiert am Dienstag, 
3. Juni, von 14 bis 17 Uhr kos-

tenlos Fahrräder vor dem Kin-
derzentrum in Alt-Fechenheim 
112. Durch die Fahrradcodie-
rung lässt sich ein Rad eindeutig 
der rechtmäßigen Eigentümerin 
oder dem Eigentümer zuordnen 
und  schreckt damit Diebe ab. 
Auch das Sicherheitsmobil der 
Stadtpolizei wird ab 15 Uhr vor 
Ort sein. Die Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter sind  ansprech-
bar in allen Belangen rund um 
die Themen Sicherheit und Ord-
nung, Umwelt- und Naturschutz 
und zum breiten Tätigkeitsspek-
trum des Ordnungsamtes. Die 
Aktion des Regionalrates Fe-
chenheim läuft in Kooperation 
mit der Geschäftsstelle des Prä-
ventionsrates.

BEILAGEN-
HINWEIS

Essen gehört 
zum Muskelaufbau  
Sportler benötigen eine bis zu 
5-fache Kalorienmenge, wie ein 
normaler Erwachsener. Von z.B. 
Triathleten werden jede Menge 
Kohlehydrate benötigt. Diese wer-
den in der Leber und in den Mus-
keln als „Glykogen“ gespeichert. 
Je nach Körpergröße können ca. 
1.000 KCAL. zwischengespeichert 
werden. Wenn das verbraucht ist, 
muss der der Sportler zwischen-
durch weiter Energie nachfüllen 
(Powerriegel/Banane). Die Deut-
sche Gesellschaft für Ernährung 
empfi ehlt pro Tag je nach Trainings-
intensität pro Kilogramm Körperge-
wicht 6-10 Gramm Kohlehydrate. 
Wenn es auf einen Wettkampf 
zugeht (2 Stunden), dann werden 
48 Stunden von dem Ereignis 10-
12 Gramm pro Kilo Körpergewicht 
empfohlen. Leistungssportler 
haben in der Regel 15 % mehr 
Speicherkapazität in den Muskeln. 
Wer eine Stunde intensiven Sport 
treibt sollte alle 15 Minuten ein Fit-
nessgetränk mit Kohlehydratanteil 
(Apfelschorle) trinken. Wenn man 
in einen Erschöpfungszustand 
fällt, dann sind Reis, Kartoffeln und 
Weißbrot gut, weil sie schnell ver-
arbeitet werden können. Der wich-
tigste Baustoff für den Sportler ist 
jedoch das Eiweiß, da mit ihm die 
Muskulatur gebildet, bzw. erhalten 
wird. Je älter man wird um so mehr 
Eiweiß muss man zu sich nehmen. 
Für den Durchschnitt reichen 0,8 
Gramm pro kg Körpergewicht. Ab 
dem Alter von 65 sind es mind. 1 

Gramm und bei 5 Stunden Sport 
bis zu 2 Gramm Eiweiß pro kg. Fet-
te machen für alle Menschen ca. 
20-30 % der Energiezufuhr aus. 
Noch ein Rat: Vorsicht bei Nah-
rungsergänzungsmitteln mit tollen 
Versprechungen aus dem Ausland. 
Knapp 10 % der Dopingfälle lassen 
sich auf unerlaubte Beimischungen 
zurückzuführen.
E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskarte 
an das Handy halten und wir küm-
mern uns umgehend um die Belie-
ferung! Bleib daheim mit Apotheke 
prime. Bei Rückfragen erreichen 
Sie uns unter 06171 9161 444.

IhrMarc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast
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Weitere Informationen unter: www.der-frankfurter.de

PARIS
MUSKETEERS

FRANKFURT
GALAXY

AT

JETZT TICKETS SICHERN
FRANKFURT-GALAXY.EU

STADION AM BIEBERER BERG

1. JUNI  13 UHR

SALUTE THE TROOPS
GAMEDAY

Informationen über die Geburt
Oberärztinnen der Asklepios Klinik Langen informieren  

werdende Eltern über die Abläufe

TERMIN: MITTWOCH, 4. JUNI, 18 UHR 

LANGEN (PM) | Herzlich lädt 
die Asklepios Klinik Langen 
zum Elterninfoabend ein. Die-
se Veranstaltung bietet zukünf-
tigen Eltern die Gelegenheit, 
den Kreißsaal zu besichtigen 
und sich umfassend über die 
Abläufe einer Geburt in der 
Klinik und die medizinische Ex-
pertise und Betreuung im Kran-
kenhaus zu informieren.
Natürlich kommen bei der 
Veranstaltung die Möglich-
keiten der Schmerzlinderung 
unter der Geburt bis hin zur 
PDA (rückenmarksnahe An-
ästhesie) oder verschiedene 
Dammschutzmethoden eben-
so zur Sprache wie z. B. die, 

zur Auswahl stehenden Ge-
bärpositionen im Entbindungs-
bett, der Geburtswanne, dem 
Gebärseil- oder Gebärhocker. 
Dr. Helga Rockstroh und Clau-
dia Priewe informieren dabei 
als erfahrene Oberärztinnen 
der Klinik für Gynäkologie und 
Geburtshilfe z.B. auch über 
das Vorgehen bei einem ge-
planten Kaiserschnitt, oder die 
Anwendung der sog. „Äuße-
ren Wendung“, bei der Kinder 
in Beckenendlage sanft in die 
Schädellage gedreht werden 
können, sodass eben kein Kai-
serschnitt erfolgen muss. Bei 
all diesen Themen ist es dem 
Team der Geburtshilfe wichtig, 

die werdenden Väter oder die 
jeweilige Vertrauensperson 
der werdenden Mutter schon 
im Vorfeld mit einzubeziehen 
und sie informieren gerne über 
die auf der Geburtenstation 
bereitstehenden Elternzimmer. 
Bei der abschließenden Füh-
rung durch die Kreißsäle und 
die Geburtenstation haben die 
Teilnehmenden dann die Mög-
lichkeit, sich vor Ort selbst ein 
Bild von der Klinik für Geburts-
hilfe in Langen zu machen. 

FOTO: ASKLEPIOS

Weitere Information unter: 
www.asklepios.com/langen

444.000 Euro Förderung  
für natürliche Klimaanpassung

Bundesprogramm aus 2024 trägt 80 Prozent der Kosten

NEU-ISENBURG (PM) | Die 
Stadt Neu-Isenburg setzt ver-
stärkt auf natürliche Maßnah-
men zur Klimaanpassung und 
profitiert dabei von einer Förde-
rung aus dem Bundesprogramm 
„KfW 444 – Natürlicher Klima-
schutz in Kommunen“. Bereits 
im August 2024 erhielt die Stadt 

eine Förderzusage in Höhe von 
444.000 Euro, wovon 80 Pro-
zent – rund 355.200 Euro – als 
Zuschuss aus Bundesmitteln flie-
ßen. Der Eigenanteil von 88.800 
Euro wird über das Budget der 
DLB Dreieich und Neu-Isenburg 
AöR getragen. Die Mittel sind 
für die Umsetzung der Projekte 

und eine dreijährige Entwick-
lungspflege bis 2028 vorgesehen.

Erste Maßnahmen  
bereits gestartet

Im November 2024 begann das 
erste Teilprojekt mit der Pflan-
zung von zehn Ahornbäumen 
im Birkengewann. Weitere 15 
Bäume sollen im Winterhalbjahr 
2025/2026 auf verschiedenen 
Grünflächen im Stadtgebiet folgen.

Standortverbesserung  
für Bestandsbäume  

in der Rathenaustraße
Ein Schwerpunkt liegt auf der 
Verbesserung der Lebensbedin-
gungen für bestehende Bäume. 
In der Rathenaustraße werden 
bis Ende 2025 die Baumgruben 
von 35 Hainbuchen erweitert, 
um den Bäumen mehr Raum und 
bessere Wachstumsbedingungen 
zu bieten. Die Maßnahme wird 
mit 178.000 Euro gefördert, da-
von stammen 80 Prozent aus 
dem Bundesprogramm. Die neu-
en, offenen Baumscheiben sollen 
mit Stauden oder Kräuterrasen 
bepflanzt werden, um die Was-
serversorgung zu verbessern – 
ohne dass Parkplätze wegfallen.

FOTO: STADT NEU-ISENBURG
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Gutes für alle.

WERDE TEIL
UNSERES
FILIAL-TEAMS!
karriere.aldi-sued.de 

In deinem ALDI SÜD Markt gibt es viel Neues zu entdecken. Freu dich auf mehr Orientierung 
und Übersicht, mehr Frische direkt am Eingangsbereich, noch mehr Einkaufsspaß für Kinder 
und Familien, frische Backwaren und vieles mehr. Für einen noch schnelleren und 
 bequemeren Einkauf – natürlich in gewohnter ALDI Qualität.

Es erwarten dich tolle Eröffnungsangebote, Rabatte, Coupons und mehr.

Dein neuer ALDI SÜD Markt:
Glauburgstraße 49, 60318 Frankfurt am Main

Große Wieder eröffnung am 5.6.25
Willkommen IM NEULAND.

Preisverleihung der fünften Ausgabe von 
„Trink dich fi t“

Wasser trinken und gewinnen

Frankfurt (RED) | Bereits zum fünften Mal 
fand die Aktion „Trink dich fi t – denn Durst 
macht schlapp“ des Sportkreises Frankfurt 
e.V. gemeinsam mit Mainova AG und Hoch-
schule Fresenius statt. Vom 20. Januar bis 21. 
März sammelten Grundschüler*innen Stem-
pel und lernten spielerisch die Bedeutung 
regelmäßigen Wassertrinkens kennen – ein 
Automatismus fürs Leben.

Rekordbeteiligung und neuer Sportkreis
Mit 6.291 Kindern aus 312 Klassen an 55 
Schulen gab es erneut Rekordzahlen. Be-
sonders erfreulich: Der Sportkreis Main-Kin-
zig nahm erstmals teil und erzielte mit 1.479 
Kindern das zweitbeste Ergebnis. In Frankfurt 
waren 1.968 Kinder aus 95 Klassen dabei. Ro-
land Frischkorn, Vorsitzender des Sportkrei-
ses, betont den Bildungswert der Aktion zu 
Gesundheit, Klima- und Umweltschutz.

Preisverleihung mit großer Freude
Bis Ende April wurden die Trinklisten ausge-
wertet. Die Gruneliusschule aus Oberrad war 
besonders erfolgreich: Klasse 3c belegte Platz 
1, Klasse 1a Platz 2 und die Schule gewann 
den Sonderpreis der Mainova für die meisten 
Stempel. Weitere Gewinner waren die Klas-
se 2a der Holzhausenschule (1. Platz) und die 
Klasse 2b der Eichendorffschule (3. Platz). Zur 
Preisvergabe gratulierten Vertreter der Veran-
stalter, jede Klasse erhielt Urkunden, die Kin-
der Medaillen und Spielmaterialien.
Christoph Schäfer (Mainova): „Die Begeis-
terung der Kinder zeigt, dass gesunde Er-
nährung auch Spaß machen kann.“ Der 
Sportkreis Frankfurt dankt allen Partnern, 
Unterstützern und dem Schirmherrn, Minis-
terpräsident Boris Rhein.

Teil des SKIB-Projekts
„Trink dich fi t“ ist Teil des Programms „Schul-
kids in Bewegung“ (SKIB), das seit 2011 
Kooperationen zwischen Frankfurter Sport-
vereinen und Grundschulen fördert. Aktuell 
bestehen 31 Partnerschaften mit wöchentlich 
78 Bewegungsangeboten
 FOTOS: FLORIAN WIEGAND 

 EINE  KOOPERATION VON

SPORTKREIS-
AKTUELL

Die Kinder der Holzhausenschule 
freuen sich über ihren 1. Platz

Gemeinsame Sache 
für Bürgerinnen und Bürger

FES und Klimareferat der Stadt Frankfurt startet Beratungs-
angebot in der Insel für Klima und Nachhaltigkeit 

INNENSTADT (RED) | „Die The-
men Klima und Nachhaltigkeit 
gehören untrennbar zusammen. 
Umso wichtiger ist es, dass die 
FES Frankfurter Entsorgungs- 
und Service GmbH und das Kli-
mareferat der Stadt Frankfurt am 
Main künftig gemeinsam Beratun-
gen zu diesen Themen anbieten. 
Diese Zusammenarbeit ist wichtig 
und richtig, um die Herausforde-
rungen in beiden Bereichen effek-
tiv anzugehen.” 
Mit diesen Worten begrüßte Tina 
Zapf-Rodríguez, Dezernentin für 
Klima, Umwelt und Frauen der 
Stadt Frankfurt am Main, die 
Gäste und Journalistinnen und 
Journalisten, die am Vormittag 
zur feierlichen Eröffnung an die 
Hauptwache auf der Zeil gekom-
men waren. 
Weiter sagte sie: “Wir müssen 
dorthin gehen, wo die Frankf-
urter:innen bereits sind und ins 
Gespräch kommen. Nur so kön-
nen wir die Menschen für mehr 
Nachhaltigkeitsthemen inter-
essieren, über klimafördernde 
Maßnahmen, über Solarenergie 
oder Begrünungsideen informie-
ren. An der Hauptwache können 

wir jetzt umfassende Beratung 
aus einer Hand anbieten und die 
Stadtgesellschaft zum Mitmachen 
animieren.”
Benjamin Scheffl er, Geschäfts-
führer der FES Frankfurter Ent-
sorgungs- und Service GmbH, 
erhofft sich von der gemeinsamen 
Nutzung der Insel für Klima und 
Nachhaltigkeit, dass die Bürgerin-
nen und Bürger die Insel als An-
laufstelle für alle Fragen rund um 
Entsorgung und Klimaschutz nut-
zen. “Abfalltrennung ist gelebter 
Umweltschutz, denn so können 
die Ressourcen optimal aufberei-
tet und in den Kreislauf zurück-
geführt werden. Jede Frage zur 
korrekten Entsorgung von Abfall, 
zu Upcycling oder zur längeren 
Nutzung von Produkten, die wir 
hier beantworten, führt zu einem 
besseren Trennverhalten und zu 
einem nachhaltigeren Alltag.”
Hans-Georg Dannert, Leiter des 
städtischen Klimareferats, be-
grüßt die gemeinsame Beratung 
ebenfalls: “Das Klimathema zieht 
in das Herz der Stadt, die Frank-
furter Hauptwache. Dazu mit ei-
nem Partner, der als Unternehmen 
und mit seinen Themen Kreislauf-

wirtschaft und Müllvermeidung 
unsere Ziele inhaltlich voran-
treibt. Wir freuen uns drauf.“
Das Servicecenter der FES Frank-
furter Entsorgungs- und Service 
GmbH war in den vergangenen 16 
Jahren am Liebfrauenberg 52-54 
zu fi nden und befi ndet sich nun 
mitten auf der Zeil in dem Glas-
pavillon an der Hauptwache unter 
der Anschrift Zeil 129. Der Schul-
terschluss mit dem Klimareferat 
ist auch nach außen sichtbar: So 
beraten FES Servicecenter und 
Klimareferat künftig in der “Insel 
für Klima und Nachhaltigkeit”. 

Die Öffnungszeiten der Insel für 
Klima und Nachhaltigkeit: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr 
und 13:30 – 18:00 Uhr, Mittwoch: 
10:00 – 14:00 Uhr, Samstag: 10:00 
– 16:00 Uhr. 
Servicezeiten Klimareferat: 
Montag:  13:30 - 17:00 Uhr, 
Dienstag: 10:00 - 13:00 Uhr, Mitt-
woch: 10:00 - 14:00 Uhr, Donners-
tag: 13:30 - 17:00 Uhr, Freitag:  
10:00 - 18:00 Uhr (Pause: 13:00 - 
13:30 Uhr).

GRAFIK: FES 

Selbstverteidigung und japanische Kampfkünste
Vorstellung und Probetraining am 18. und 25. Juni (18.00-19.30 Uhr)

HAUSEN (RED) | Worum geht es 
bei Selbstverteidigung? Natürlich 
denkt man / frau sogleich an eine 
physische Aggression. Was kann 
man sich nun von den japani-
schen Kampfkünsten erwarten? 
Einerseits natürlich Körpertech-
niken, mit denen man auf eine 
körperliche Aggression reagieren 
kann. Stellt sich die Frage, ob 
eine Technik ohne vorhergehen-
des intensives Training umsetz-
bar ist. Aber die Kampfkünste 

beschränken sich nicht auf Tech-
niken, sie haben Wichtigeres zu 
bieten: Sie richten den Fokus 
auf Dinge, die man im Alltag zu 
oft übersieht: Haltung, Bewe-
gungsgewohnheiten, übermäßige 
Anspannung, mentale Muster, 
Bedeutung der Atmung. Die 
Beschäftigung mit einer Kampf-
kunst als Körperarbeit wird so zu 
einer neuen Selbsterfahrung, die 
in zunehmendem Selbstvertrau-
en ihren Ausdruck fi ndet und so 

auch in einer Situation der Selbst-
verteidigung neue Horizonte 
eröffnet.Die Veranstaltung fi n-
det in Zusammenarbeit und mit 
Unterstützung des Deutsch-Ja-
panischen  Kulturvereines Diet-
zenbach 1999 e.V. (https://www.
tanren-dojo.de/) statt. Trainings-
ort: Japanische Internationale 
Schule Frankfurt am Main, Lang-
weidenstraße 8-12 (Parkplätze 
im Schulhof). Anmeldung: jap.
kuenste@gmail.com

KIND DAHEIM - Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!
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